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derzsetzt — ein für die Beckemabscesse vargezeichneter Weg, 
wexz sie gegen das Gesäss durchbrechen. 

„. _DasForam. ischiadicum miwes führt nicht in den ei 
Sehe Beckerraum. sondern zur in einen Vorraum des 


unteren. sichelförmigen und aufgekrämpten Rande des Ligam. 
tuberow-saerum eine faseienartige Ausbreitung auf den Obturator 
isterrus umschlägt. die nur kleine Gefäse- und Nervenlücken 




































































































































































22 


Hand gelang die höchst schwierige und langwierige Zer- 
trümmerung mit dem Litholabe so glänzend, dass er auf 
12 Fälle 11 Erfolge rechnen konnte. — Ein dänischer Chirurg, 
Jacobson, construirte ein Instrument (Fig. 21), welches den Stein 
durch Druck von der Oberfläche her gegen das Centrum 


Fig.2 


N ut 


zerdrückte. Es besteht aus einer geraden Canüle, in welcher 
zwei Stäbe spielen, die vorne in eine gegliederte Ansa vereinigt 
sind ; durch Zurückziehen des einen Stabes mittelst der Schraube 
wird die Ansa verkleinert und weiterhin auch zusammengelegt, 
so dass das Instrument im geschlossenen Zustande wie ein 
krummer Katheter eingeführt werden kann. In der Blase wird 
die Ansa geöffnet, der Stein gefasst und nun zerdrückt. Schwierig 
ist nur Ha weitere Fassen der Bruchstücke. — Alle Instru- 
mente wurden aber übertroffen durch den von Baron Heurteloup 
eonstruirten Percuteur, mit welchem jetzt ausschliesslich 
operirt wird. 
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Instrumente, die ein Mittelding zwischen Perentenr und 
KRamasseur sind; so z.B, der Brit pere & fenötres multiples 
von Robert und Colin (' IB: 30), oder das Instrument von Reliquet, 
dessen weiblicher Theil ein etwas erbabener Löffel ist mit 
einem Ausschnitte, in den die zickrackförmige Schneide der 
männlichen Theile hineinpasst. Bigelow selbst bessert an seinen 
Instrumenten noch fortwährend herum. 


Fir. 9, 


4A 


4 Gebffoetes stumpfes Gnbies den Rriniplerre & fonstren multiplen. 
# Das dazugehörige W 01 n2'ache Bchlösn, 

Zum Evacuiren der Fragmente braucht man einen Eva- 
enationskatheter, einen möglichst dicken Katheter mit einem 
möglichst n Fenster, — ferner einen Aspirator, der an 
den lee: angenetzt, die Blase durch Auspumpen entleert. 
Solebe Evacuatoren sind von Ciover, Bigelow, Ultzmann (Fig. 91) 
eonstruirt worden ; sie beruhen auf dem Prineip der Aspiration, 

Der Bigelow'sche Apparat hat eine sog. Baer 
{oder Seiher), in welcher ein Kautschukball über einem Metall- 
seiher spielt, so dass er die durchpassirenden Fragmente 
bindert, in die Blase zurückzugehen. Dieser Theil kommt 
unmittelbar an den Evacuationskatheter zu liegen. An die 
Klappe setzt sich die steife Saugflasche an, so dass ihr Mittel- 
uk in der verlängerten Richtung des Katheters liegt; an 
ie Sangflasche ist das gläserne Aufnahmsgefüss befestigt, in 
‚welches die Fragmente Gineinfallen, 

g. 
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die Fragmente können wegen des Kugelventils nicht zurück 
und sammeln sich in dem Aufnahmsgefässe. 

„Ruhe nach einer etwaigen Reise, die Beseitigung eines 
augenscheinlich verschlimmerten und vorübergehenden Sym- 
ptomes, antiseptisches oder sonstiges Auswaschen der Blase, 
wenn es Wwünschenswerth erscheint“ — das sind die ganzen 
Vorbereitungen, die Bigelowv der Operation vorausschickt. 
Nöthigenfalls wird das Orifieium ext. vor der Operation er- 
weitert; Ultzmann thut es mit dem Thermokauter, damit kein 
Blut fliesse, wodurch die Hände des Operateurs klebrig würden. 

Nach der Operation gibt Bigelow Opiate und warme 
ann, Die Blase wird leer gelassen und soweit als möglich 
leer ten. . 
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So war es bei einem gelehrten Theologen der Fall, den ich unter- 
suchte; monatelang waren die Symptome einer heftigen Ischialgie vorhanden, 
wrobei es auffiel, dass der Gang nicht in dem Grade gestört war, wie bei der 
asewöhnlichen rheumatischen Ischias; später traten die Schmerzen auch auf der 
=mndern Seite auf und es gesellten sich auch die Schmerzen im linken Craralis 
Mainzu ; als ich den Kranken sah, war die Prostata orangengross und die 
Schleimhaut des Mastdarms an einer Stelle über dem Tumor unverschiebbar, 
worauf ich die Diagnose eines Prostatakrebses stellte. 

Bemerkenswerth ist es, dass die neuralgischen Symptome 
manchmal such dort auftreten, wo keine grösseren Knoten im 
Becken nachzuweisen sind, die durch Druck auf die Nerven- 
stämme einen palpablen Grund der Neuralgie abgeben würden. 

Die Behandlung beschränkt sich darauf, die Schmerzen 
durch Opiate zu mildern und die Stuhlentleerung durch Abführ- 
mittel oder Klysmen leichter zu machen. Nur in wenigen Fällen 
(Billroth, Demarquay) wurde auch die Exstirpation des Tumors 
unternommen; ein Urtheil über die Operation ist daher aus der 
Erfahrung nicht zu begründen. 


Albert, Chirurgie. IV. 12 
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heisst Pro- und Supination. Sieht man nan zu, in welcher 
Lage sich der Band- und Muskelspparat befindet, wenn der 
Mensch mit parallelen Beinen aufrecht steht, so findet man 


Fie. m. 





die Kapsel in jener Torsion, welche in Fig. 32 abgebildet ist; 
aber äuch die Muskeln verlaufen in gewundener Weise. Man 
kann die sämmtlichen Muskeln, die nur das Hüftgelenk nnd 


Fig. Fig. #4 





kein anderes bewegen (die eingelenkigen Hüftmuskeln), als 
einen Trichter auffassen, dessen breiter Rand am Stamm, dessen 
enger Hals am Femur ist; denn sie eonvergiren alle gegen das 
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ubica vorbringt, habe ich schon vorhin angeführt. In Betreff 

ler hinteren Luxation verbessert er die Rotationsmethode da- 
durch, dass er ihr eine stärkere Beugung und eine stärkere 
Adduction vorausgehen lässt, als sie Desprös und v. Dumreicher 
anwenden. Die stärkere Adduction eröffnet nämlich den Kapsel- 
riss ganz bedeutend; die stärkere Bei ıg trägt dem Umstande 
Rechnung, dass die Mehrzahl der hinteren Luxationen durch 
einen unteren Kapselriss bedingt ist; für jene Fälle, wo der 
Xapselriss höher oben wäre, ersetzt die Adduction das, was 
durch die Beugung Unvortheilhaftes gesetzt wird. Für alle 
Fälle empfiehlt er also Beugung etwas über den rechten Winkel, 
Adduction, Rollung nach aussen. Es wird hiedurch jede 
Extension überflüssig gemacht. 
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Sehussverletzung in Heilung ausgegangen war, eine mehr 
weniger vollkommene Gebrauchsfähigkeit der Extremität ein- 
trat, so dass die Operirten ihrem Lebensunterhalt nachgehen 
konnten. In einzelnen Fällen blieb Steifigkeit des Knies, 
Schwäche des Beines, bedeutende Verkürzung zurück; aber 
immerhin gab es Fälle, wo die Betreffenden meilenweit gehen, 
oder den ganzen Tag auf den Füssen sein konnten, wenn auch 
unter Beihilfe eines Stockes. 

Weit günstiger sind im Allgemeinen die funetionellen 
Resultate bei Resection wegen Coxitis; es ist eine grössere 
Zahl von Fällen bekannt, wo die Individuen ohne Stock sich 
auf das Bein stützen, andauernd gehen und das Bein nahezu 
so brauchen können, wie ein normales. Billroth machte in einem 
Falle von doppelseitiger Coxitis die Resection beider Gelenke; 
das Resultat war ausserordentlich gut, da das Kind gehen 
und laufen konnte und nur bei genauerer Untersuchung sich 
Bewegungsbeschränkungen der Gelenke eruiren liessen. 

Als ein ausnahmsweise glänzendes Resultat müge das 
von Sayre angeführt werden, wo der Resecirte beim Schlitt- 
schuhlaufen den Preis gewann. 
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mit dem Fortschreiten der cariösen Zerstörung an den Gelenk- 
flächen. Das nachfolgende Experiment stützt seine Ansicht 
wesentlich. Wenn man von dem hinteren Pfannenrande und 
dem hinteren oberen Theile des Kopfes mit Kuoche: n 
und Feilen allmälig Knochensubstanz fortnimmt und so ie 
cariöse Zerstörung nachahmt, und dann das Ligam. teres 
durchschneidet, so zeigt sich, dass der Kopf mit den zerstörten 
Partien am Pfannenrande nur dann in Berührung zu bringen 
ist, wenn man die Extremität nach einwärts rollt, indem da- 
durch das Ligam ileo-femor. und die Zona orbieul. abgespannt 
wird, deren Spannung das Hinaufrücken des Kopfes hinderte. 
Da nun unzweifelhaft Kopf und Pfanne an jenen Stellen, wo 
die Pfanne zerstört wird, in Berührung sind, wie weiter unten 
ersichtlich wird, so zwingt dieser Umstand zur Einwärts- 
rollung. Mit dieser Thatsache streifen wir schon in das Gebiet 
der weiteren Veränderungen, welche das entzündete Gelenk 
erfährt; doch diese können wir erst später betrachten. 
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In einzelnen Fällen ist der Kopf auch bei unversehrten Weich- 
theilen als eine im entsprechenden Abstande von dem Tro- 
chanter gelegene, kugelige, harte Masse durchzufühlen, die bei 
den Bewegungen des Schenkels deutlich mitgeht. Als wahr- 
scheinlich kann man die hintere Lux. annehmen, wenn die 
Luxationsstellung (Be: „ Abduction, Pronation) plötzlich 
eintrat, wenn sich in der Narkose ein starkes Hinderniss für 
die Abduction und Supination eingestellt hat. Immerhin ist 
aber zu bemerken, dass die Luxation doch nur seltener vor- 
kommt als die Pfannenwanderung, so dass man in zweifelhaften 
Fällen mit der Diagnose auf Pfannenwanderung häufiger Recht 
behalten haben wird. 
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auslösen. Indem man an dem früher vertikal emporgehobenen 
Beine den Esmarch'schen Schlauch anlegt, kann man während 
der Amputation ganz blutlos operiren; dann werden die Weich- 
theile lateralwärts bis auf den Knochen gespalten und dieser 
ausgelöst. Man kann allerdings auch umgekehrt vorgehen, 
indem man zuerst diesen Lateralschnitt macht. den Knochen 
mit einer Stichsäge unterhalb des Trochanters durchsägt, dann 
von Muskeln abrasirt und, zum Gelenk vorgedrungen, dieses 
eröffnet und exartieulirt und erst dann die Weichtheile durch- 
schneidet. Dieser Methode zunächst steht jene, wo man zu- 
erst die Arteria femoralis unterbindet und von dem Ligatur- 
schnitt aus in der Haut ein Oval bildet; darauf wird von dem 
lateralen Rande des Unterbindungsschnittes aus in der Rich- 
tung des Schenkelhalses auf diesen eingeschnitten, das Gelenk 
vorne blossgelegt, die Kapsel eingeschnitten, der Kopf durch 
sehr starke Supination herausluxirt, mit der Hand erfasst und 
vorgezogen; von der Gelenkhöhle aus werden die Ansätze der 
Muskeln knapp am Trochanter durchgetrennt, der Psoas am 
kleinen Trochänter abgelöst und das Femur noch weiter vor- 
gezogen. Nun geht man, den Knochen von oben nach unten 
rasirend, mit dem Messer abwärts und schneidet in den vor- 
ezeichneten Hautschnitt Schritt für Schritt aus, während die 
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